
Michael Limburg: Zwei Jahre nach der
Klimaübereinkunft von Paris! (11.
IKEK)

 

Video des Vortrages von Michael Limburg anlässlich der 11. Internationalen
Klima- und Energiekonferenz (11.IKEK) am 9. und 10. November 2017 in

Düsseldorf

Drei Ereignisse treten mit Sicherheit ein, erstens es gibt keinerlei
Auswirkungen auf die CO2 Emissionen, zweitens, die Temperatur der Atmosphäre
bleibt völlig unbeeinflusst und drittens es wird eine riesige Umverteilung in
Gang gesetzt bei denen die entwickelten Länder riesige Geldsummen zu Lasten
ihrer Bevölkerung, in vielfach hoch korrupte Nehmerstaaten transferieren,
ohne dass deren Bevölkerung auch nur das geringste davon hat. Zugleich
implementieren die Treiberstaaten eine dauerhafte Abhängigkeit der
Nehmerstaaten von ihnen, indem sie ihnen vorschreiben, dass sie ihr
Grundproblem, die Errichtung einer Energieinfrastruktur die billige Energie
für jedermann bereitstellt, nicht nur nicht lösen dürfen, sondern durch den
Einsatz „regenerativer“ Energien dauerhaft sabotieren. Das Gegenteil zu tun,
wäre der richtige Weg, wie am Beispiel Afrikas von Limburg beispielhaft
demonstriert wird.
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